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Terminhinweise

Wiederholung
Montag, 20. März, 19 Uhr, Literaturhaus München, Salvatorplatz 1

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht im Rahmen der Verleihung des
Karl-Buchrucker-Preises, den die Innere Mission München einmal jährlich
vergibt. Journalisten, Autoren und Künstler, die sich in herausragender
Weise mit sozialen Themen auseinandergesetzt haben, werden damit aus-
gezeichnet. Den mit 5.000 Euro dotierten Preis erhält für das Jahr 2005 die
Filmautorin Ariela Bogenberger für ihren Fernsehfilm „Marias letzte Reise”.
Weitere Preise gehen an den Münchner Fotografen Erol Gurian für seine
Dokumentation über die „Witwen von Srebrenica” und an die Journalistin
Tanja Rest für ihre Reportage „Aufsatz ist leider nicht unsere Stärke” in
der Süddeutschen Zeitung.

Mittwoch, 22. März, 10.30 Uhr Forschungs- und

Innovationszentrum (FIZ) der BMW AG, Knorrstraße 147

Oberbürgermeister Christian Ude spricht zu den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern des 8. Technischen Kongresses des Verbandes der Automobil-
industrie (VDA), der in diesem Jahr bei der BMW Group in München am
22. Und 23. März 2006 stattfindet. Der international und hochkarätig be-
setzte Kongress wird alljährlich vom VDA veranstaltet und widmet sich in
diesem Jahr unter anderem den Themen Umwelt und Energie. Weitere In-
formationen unter: www.vda.de/de/vda/intern/organisation/abteilungen/
technischer_kongress2006/index.html

Mittwoch, 22. März, 11 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Bürgermeister Hep Monatzeder berichtet – ein Jahr vor der internationa-
len Fahrradkonferenz Velo-city 2007 in München – über den aktuellen
Stand der Münchner Radverkehrsförderung. Insbesondere stellt er die
Radverkehrsprojekte vor, die bis zur Velo-city 2007 auf den Weg gebracht
werden sollen.

Mittwoch, 22. März, 11 Uhr, Wolfratshauser Straße 101

Stadträtin Ilse Nagel (CSU) gratuliert der Münchner Bürgerin Margarete
Arndt im Namen der Stadt zum 106. Geburtstag.

http://www.adobe.com/
http://www.adobe.com/
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Mittwoch, 22. März, 12.30 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht im Rahmen der Ehrung von städti-
schen Dienstjubilarinnen und Dienstjubilaren, die im Jahr 2005 auf 25, 40
oder 50 Dienstjahre zurückblicken konnten.

Mittwoch, 22. März, 16 Uhr,

Werner-von-Siemens-Gymnasium, Quiddestraße 4

Bürgermeisterin Christine Strobl ehrt die Sieger des „Gerd-Müller-Cup“,
einer Veranstaltung von Stadt, Abendzeitung und Staat.

Mittwoch, 22. März, 18.30 Uhr, Herzog-Wilhelm-Straße 24

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht zum fünfjährigen Jubiläum
des Vereins „Frauen beraten, Beratungszentrum für Schwangere“. Der
Verein wurde nach dem Rückzug der katholischen Kirche aus dem staat-
lichen Schwangerschaftsberatungssystem gegründet.

Bürgerangelegenheiten

Montag, 20. März, bis Donnerstag, 23. März, 7 bis 9 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 13 (Bogen-
ausen) mit der Vorsitzenden Christiane Hacker, Telefon 95 72 04 94.

Freitag, 24. März, 14 bis 15 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 1 (Altstadt -
Lehel) mit dem Vorsitzenden Wolfgang Püschel, Telefon 22 80 26 76.

Meldungen

Schneebruchschäden –

Erste Schadensbilanz nach Rekord-Schneefall

(17.3.2006) Auf Grund des Rekord-Schneefalls am 4. und 5. März 2006
kam es in der gesamten Stadt zu erheblichen Schneebruchschäden an
Gehölzen. Die Mitarbeiterinnnen und Mitarbeiter der Hauptabteilung Gar-
tenbau im Baureferat waren die ganze letzte Woche mit allen verfügbaren
Kräften im Einsatz, um potentielle Gefahrenstellen zu beseitigen, einen
Schadensüberblick zu bekommen und mit den Aufräumarbeiten zu begin-
nen. Diese laufen nun auf Hochtouren.
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Nach einer vorläufigen Schadensbilanz sind etwa 1.500 Bäume entweder
umgestürzt, auseinandergebrochen oder so geschädigt, dass ein Erhalt
nicht möglich ist. Darüber hinaus gab es zahllose Astabbrüche. Besonders
betroffen waren Nadelgehölze. Aus diesem Grund liegt ein Schadens-
schwerpunkt auch im Waldfriedhof mit seinen großen Fichtenbeständen.
Die Aufräumarbeiten in den Grünanlagen, in Alleen, in den städtischen
Friedhöfen und den Außenanlagen von städtischen Einrichtungen werden
noch mehrere Wochen andauern. Das Baureferat wird die fehlenden Bäu-
me sobald wie möglich, zum Teil noch in diesem Frühjahr, durch Neupflan-
zungen ersetzen.

Friedhöfe wieder offen

(17.3.2006) Infolge der massiven Schneefälle vor gut zwei Wochen muss-
ten fast alle städtischen Friedhöfe aus Gründen der Verkehrssicherheit ge-
schlossen werden. Die in kurzer Zeit nicht zu bewältigenden Schneeräum-
arbeiten führten zur Entscheidung, ausschlaggebend war die extreme
Schneebruchgefahr.
Insbesondere die größeren Friedhöfe haben einen dichten Baumbestand,
der leider stark in Mitleidenschaft gezogen wurde. Ein Sicherheitsproblem
stellten dabei nicht die bereits am Boden liegenden Bäume oder Äste dar,
sondern die abgeknickten oder im Baum verfangenen Teile. Inzwischen
wurden diese Gefahrenquellen soweit beseitigt, dass zumindest die Wege
wieder gefahrlos begangen werden können. Bis auf den Waldfriedhof
(Alter und Neuer Teil) und den alten Teil des Alten Südlichen Friedhofs sind
daher alle Friedhöfe wieder frei zugänglich.
Beim Verlassen der geräumten Wege ist jedoch nach wie auf Gefährdun-
gen aus dem Kronenbereich der Bäume zu achten.
Die Sicherungsarbeiten im Waldfriedhof (Alter und Neuer Teil) werden sich
mindestens noch bis Ende dieses Monats erstrecken, weil hier Tausende
von Bäumen geschädigt sind. Zugänglich ist dieser Friedhof daher nur für
Trauerfeiern und Bestattungen.
Im Alten Südlichen Friedhof müssen in der kommenden Woche noch
Baumkletterer eingesetzt werden, um die abgebrochenen Äste zu entfer-
nen. Damit sind zumindest die Wege des Friedhofs voraussichtlich ab
25. März wieder frei, so dass der Friedhof ab diesem Tag wieder geöffnet
sein wird.
Die Friedhofsverwaltung bedankt sich bei den betroffenen Bürgerinnen
und Bürgern, die fast alle trotz der erheblichen Einschränkungen Verständ-
nis für die notwendigen Maßnahmen hatten.
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Müllabfuhr wieder im Takt – viele Münchner haben mitgeholfen

(17.3.2006) Den Müllmännern des Abfallwirtschaftsbetriebs München
(AWM) ist es in dieser Woche gelungen, die witterungsbedingten Rück-
stände der Vorwoche zu 95 Prozent aufzuholen. Mit allen verfügbaren
Kräften und Fahrzeugen wurden im Münchner Stadtgebiet die Restmüll-
tonnen geleert und dabei auch daneben stehende Müllsäcke mitgenom-
men. Vielfach mussten die Müllwerker auch Bio- und Papierabfälle ver-
pressen, da die Wertstoffbehälter mit Restmüllsäcken befüllt waren. Statt
der üblicherweise rund 1,5 Millionen Kilogramm pro Tag haben die Männer
in Orange diese Woche täglich rund drei Millionen Kilogramm Abfälle von
Münchner Haushalten abgeholt. „Unsere Jungs haben sich trotz Kälte und
Glatteis unglaublich ins Zeug gelegt. Sie haben Müll verpresst, bis die Me-
chanik quietscht”, so die stellvertretende Werkleiterin Michaela Jüngling.
Nachdem sich die Müllsituation in München wieder weitgehend entspannt
hat, beendet der AWM jetzt die Ausgabe von Müllsäcken und die Annah-
me befüllter Restmüllsäcke auf den Wertstoffhöfen. Auch die Müllcontai-
ner, die der AWM zusätzlich zum Einwurf von Notfallsäcken aufgestellt
hatte, werden von den zwölf Plätzen im Stadtgebiet wieder abgezogen.
Die Münchner Müllmänner durften diese Woche eine Welle der Hilfsbereit-
schaft erleben. In vielen Anwesen hatten Hausmeister und Hausbewohner
dafür gesorgt, dass die Müllsäcke sauber gestapelt waren. Zudem halfen
sie mit, die Säcke bereitzustellen, als das Müllpressfahrzeug kam. Der
Abfallwirtschaftsbetrieb bedankt sich ganz herzlich für dieses Engagement
sowie für das große Verständnis, das die Münchnerinnen und Münchner
nach dem großen Schneechaos für die Ausnahmesituation bei Müllabfuhr
gezeigt haben.

Talkrunde: Ein Jahr vor der Velo-city-Konferenz –

wird München europäische Radlhauptstadt?

(17.3.2006) Ein großes Ereignis im Münchner Veranstaltungskalender 2007
wirft seine Schatten voraus: 2005 hatte München den Zuschlag für den
europäischen Radverkehrskongress „Velo-city 2007” erhalten. Nun gilt es,
den Erwartungen auch gerecht zu werden. Eine Verbesserung der Weg-
weisung für den Radverkehr ist bereits auf den Weg gebracht, fünf weite-
re vorbildliche Projekte sollen noch umgesetzt werden.
Die Aussicht auf „Velo-city 2007” bietet die Möglichkeit einer Bestandsauf-
nahme: Wie gut steht es um Münchens Radfahrer im europäischen Ver-
gleich? Ist Münchens Radwegenetz wirklich so gut? Und was muss alles
getan werden, damit München tatsächlich europäische Radlhauptstadt
wird?
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Die verkehrspolitische Reihe „Münchner Mobilitätskultur” von Green City
e.V. greift das Thema mit einer Podiumsdiskussion am 23. März (Beginn:
18.30 Uhr) auf. Mit dem Verkehrszentrum des Deutschen Museums auf
der Theresienhöhe ist der Veranstaltungsort mit dem richtigen Ambiente
für Themen zur Mobilität längst gefunden. Es diskutieren: Paul Bickelba-
cher (Stadt- und Verkehrsplaner stadt+plan, München), Hannes Bojarsky,
(Geschäftsführer ADFC Kreisverband München e.V.), Peter Gwiasda
(Verkehrsplaner, Planungsbüro VIA eG, Köln), Karl Höferle (Leiter der
Hauptabteilung Tiefbau Baureferat der Landeshauptstadt München) und
Josef Maurus (ADAC Südbayern).
Das Verkehrszentrum des Deutschen Museums auf der Theresienhöhe
ist mit der U4/U5 Schwanthalerhöhe) oder dem Stadtbus 134 günstig zu
erreichen. Die Veranstaltung wird aus Mitteln des Referats für Gesundheit
und Umwelt der Landeshauptstadt München gefördert. Kontakt: Organi-
sationsbüro für nachhaltige Mobilität bei Green City e.V., Rufnummer
89 06 68-0, info@greencity.de. Eintritt zum Verkehrsmuseum: 2,50 Euro.

„Check-up-Tage” im Gesundheitshaus

(17.3.2006) Das Referat für Gesundheit und Umwelt veranstaltet wieder in
Zusammenarbeit mit der Sani Plus Apotheke (OEZ München) sowie der
Firma MEDI am Mittwoch, 29. März, 9 bis 11 Uhr und von 13 bis 18 Uhr,
sowie am Donnerstag, 30. März, 9 bis 11 Uhr und von 13 bis 17 Uhr, im
Gesundheitshaus an der Dachauer Straße 90 die „Check-up-Tage”. Es wer-
den für die Münchner Bürgerinnen und Bürgern kostenlose Cholesterin-,
Blutzucker- und Blutdruckmessungen, Gewichtskontrolle und Ernährungs-
beratung angeboten, ebenso gehören Untersuchung und Beratung bei Ve-
nenproblemen zum Tagesprogramm. An beiden Tagen stehen russischen,
arabischen, türkischen und bosnischen Bürgerinnen und Bürgern bei Be-
darf Dolmetscher zur Seite. Weiterhin können am FIT-Mobil der DKV zu-
sätzliche gesundheitliche Tests durchgeführt werden. Zu Fragen hinsichtlich
der Messergebnisse steht eine Ärztin oder ein Arzt zur Verfügung. Zur In-
formation liegen ausreichend Broschüren bereit.
Eine Terminvereinbarung ist nicht möglich. Für sonstige Auskünfte steht
Herbert Borkholder unter der Telefonnummer 2 33-3 76 63 zur Verfügung
(Internet: www.muenchen.de/iz). Das Informationszentrum Gesundheit im
Gesundheitshaus, Dachauer Straße 9, ist bequem mit der Tram zu errei-
chen. Die Tram 20/21 halten direkt vor dem Haus (Haltestelle Sandstraße),
mit der U-Bahn U1/U7 geht es bis zur Haltestelle Stiglmaierplatz.

http://www.muenchen.de/iz


Rathaus Umschau
Seite 7

Begleitprogramm zur Wolfgang-Koeppen-Ausstellung

(17.3.2006) Im Begleitprogramm zur Ausstellung „Wolfgang Koppen 1906
bis 1996“ sprechen die Schriftstellerinnen Eva Demski und Asta Scheib
über ihre Begegnungen mit Wolfgang Koeppen, über seine beredten Aus-
künfte zum Schweigen, über den Eulenspiegel in ihm, über Freundschaft,
Alter und Tod. Anschließend zeigt Eva Demski ihren Film über Wolfgang
Koeppen „Der letzte Magier" (1996). Das Gespräch „Herr  Koeppen, war-
um schweigen Sie so beharrlich?“ findet am Freitag, 24. März, um 20 Uhr
im Gasteig, Black Box, Rosenheimer Straße 5, statt.
Eva Demski lebt in Frankfurt am Main. Neben ihrer schriftstellerischen Tä-
tigkeit („Afra“, „Das Narrenhaus“, „Von Liebe, Reichtum, Tod und Schmin-
ke“) hat sie als Lektorin, Übersetzerin und Filmautorin für viele Verlage und
Fernsehanstalten gearbeitet. Ihr Film „Der letzte Magier“ wurde für die
Sendung „Titel Thesen Temperamente“ des Hessischen Rundfunks produ-
ziert. Eva Demski erhielt zahlreiche Auszeichnungen und war – wie Wolf-
gang Koeppen – Stadtschreiber(in) von Bergen-Enkheim.
Asta Scheib, Mitglied des PEN, erhielt 2003 den Preis „Pro Meritis Scien-
tiae et Literarum“. Sie lebt als Schriftstellerin und Drehbuchautorin in Mün-
chen. Unter ihren zahlreichen Romanen sind die einfühlsamen Portraits der
Katharina von Bora („Kinder des Ungehorsams“), der Schriftstellerin Lena
Christ („In den Gärten des Herzens“) und der Ottilie von Faber-Castell
(„Eine Zierde in ihrem Hause“) zu nennen. Über ihren ersten Roman
schrieb der befreundete Wolfgang Koeppen: „,Langsame Tage’ ist ein
Stadtroman für intelligente Leser, ohne die Rührung der deutschen Inner-
lichkeit und den Mief der Provinz.“
Die Veranstaltung moderiert Hiltrud Häntzschel, Kuratorin der Ausstellung.
Der Eintritt kostet 5 Euro, ermäßigt 4 Euro.

Dokumentarfilmreihe „Italienische Immigranten im Film“

(17.3.2006) Im Begleitprogramm zur Ausstellung „Neapel – Bochum –
Rimini. Italienische Zuwanderung und deutsche Italiensehnsucht” zeigt
das Filmmuseum im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, vom
21. bis 23. März eine Dokumentarfilmreihe zum Thema „Italienische
Immigranten im Film”.
- Eröffnet wird die Reihe am Dienstag, 21. März, um 18.30 Uhr mit dem

Klassiker „Familie Villano kehrt nicht zurück“ (Deutschland 1981, 110
Minuten, Original mit Untertiteln) von Hans Andreas Guttner, einem
stimmungsvollen Familienportrait über den Alltag einer italienischen
Großfamilie. Nach fünfmaliger Rückkehr in ihre Heimat – einem kleinen
Dorf bei Neapel – haben sie beschlossen, für immer in Deutschland zu
bleiben. Regisseur Andreas Guttner ist anwesend.
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- Am Mittwoch, 22. März, 18.30 Uhr, folgt „Mirabella/Sindelfingen. Rück-
fahrkarte nach Deutschland“ (Deutschland 2001, 54 Minuten, Original
mit Untertiteln) von Andreas Pichler. Der Film zeigt die Schwierigkeiten
der Emigration anhand zweier Orte in Europa auf, die durch eine regel-
mäßig verkehrende Buslinie miteinander verbunden sind: Sindelfingen
bei Stuttgart und Mirabella Imbeccari, ein kleines Dorf im Inneren
Siziliens. Der Bus wird für viele Italiener zur Metapher für ihre Wünsche
und Sehnsüchte.
Anschließend: „Doichlanda“ (Italien 2003, 45 Minuten, Originalfassung)
von Giuseppe Gagliardi, der die Ethno-Rock-Band „Il Parto delle Nuvole
Pesanti“ (Die Geburt der schweren Wolken) begleitet, die durch italie-
nisch-kalabrische Restaurants in Deutschland tingelt. Mit Ironie und
Melancholie beschreibt er seine Landsleute, die „fern der Heimat“
leben und dort nicht wirklich integriert sind.

- „Der Traum des Vaters“ (Deutschland 2005, 58 Minuten, Original mit
Untertiteln) von Michael Chauvistré und Miriam Pucitta feiert am Don-
nerstag, 23. März, um 19 Uhr seine Deutschlandpremiere. Drei Genera-
tionen, Ezio, Rinaldo und Lajos Talamonti, müssen sich mit ihren Wün-
schen und den unerfüllten Träumen des Vaters auseinandersetzen. Im
Mittelpunkt steht Rinaldo Talamonti, der in den 60er-Jahren nach Mün-
chen ging und dort ein Restaurant eröffnete. Nebenbei arbeitete er als
Schauspieler in seichten Spielfilmen, in denen er „den Italiener“ und
„den Gastarbeiter“ mimt.
Der  Film kombiniert Interviews, Familienfotos und Spielfilmausschnitte
und zeichnet das vielschichtige Porträt einer Familie auf der Suche nach
ihrer eigenen Identität. Michael Chauvistré, Miriam Pucitta, Rinaldo und
Roswitha Talamonti sind anwesend. Lucia Lauri singt mit musikalischer
Begleitung italienische Lieder aus dem Film.

Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 3 Euro. Kartenvorbestellungen sind
unter der Rufnummer 2 33-2 41 50 möglich.

Stadtbibliothek Allach-Untermenzing: Internet für Einsteiger II

(17.3.2006) Am Dienstag, 21. März, findet um 19 in der Stadtbibliothek
Allach-Untermenzing, Pfarrer-Grimm-Straße 1,  die Erwachsenenschulung
„Internet für Einsteiger II” statt. Der Internet-Trainer Marcus Ossiander
vermittelt weitergehende Erfahrungen im Umgang mit dem World Wide
Web. Es werden Grundkenntnisse vorausgesetzt, die idealerweise im
Internet-Einsteigerkurs I der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing erwor-
ben wurden (keine Bedingung). Interessierte können in der Bibliothek eine
Teilnahmekarte zu 8 Euro kaufen oder telefonisch unter der Rufnummer
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1 89 32 99 0 vorbestellen. Insgesamt stehen sechs Karten zur Verfügung.
Weitere Informationen zur Schulung gibt es unter oben genannter Telefon-
nummer oder direkt in der Bibliothek.

Diavorträge zum Thema „Reisen“ in der Stadtbibliothek Neuperlach

(17.3.2006) Die Woche vom 21. bis 24. März ist in der Stadtbibliothek Neu-
perlach ganz dem Thema „Reisen“ gewidmet. Die Reihe der Diavorträge
„Unterwegs – Bilder-Reisen zu ausgewählten Zielen in der ganzen Welt“
eröffnet am Dienstag, 21. März, der Reisejournalist Erik Doffek, der auf
dem Drau-Radweg von Südtirol über Osttirol und Kärnten ins ursprüngliche
Slowenien geradelt ist. Am Mittwoch, 22. März, werden die Besucher von
Ronald Klose nach Bhutan und auf die Ile de la Réunion entführt. Am Don-
nerstag, 23. März, stellen dann Gertraud und Rudolf Katzer Myanmar,
das Land der  goldenen Pagoden vor. Den Abschluss der Reihe bildet Erik
Doffek mit seinem Reisebericht über die Kykladeninseln Naxos, Paros
und Santorini am 24. März. Alle Interessierten sind herzlich zu diesen Ver-
anstaltungen eingeladen. Sie beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der Stadt-
bibliothek Neuperlach im Quiddezentrum, Quiddestraße 45. Um telefoni-
sche Anmeldung unter 18 93 68-0 wird gebeten.
Der Eintritt zu den Vorträgen von Erik Doffek kostet 4 Euro, ermäßigt
3 Euro, und beinhaltet jeweils ein ausführliches Informaltionsblatt mit
wertvollen Tipps über Streckenführung und Übernachtungsmöglichkeiten.
Der Eintritt zu den beiden anderen Terminen  kostet 2 Euro, ermäßigt
1 Euro.

Burkhard Driest liest in der Stadtbibliothek Moosach

(17.3.2006) Im Rahmen des Krimifestivals München liest Burkhard Driest
am Mittwoch, 22. März, um 20 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr) in der Stadt-
bibliothek Moosach, Hanauer Straße 61 a, aus seinem neusten Roman
„Liebestod”. Burkhard Driest, früher bekannter Schauspieler Musical- und
Drehbuchautor, hat mit seinem neusten Roman einen spannenden psy-
chologischen Kriminalroman geschaffen, der das Leben auf Ibiza so zeigt,
wie es sich fern ab vom Tourismus gestaltet. Die Hauptfigur Kommissar
Toni Costa, literarisches alter ego des Schriftstellers, gerät bei der Klärung
des Mordes an der Malerin Xenia Leblanc in arge Schwierigkeiten. Wel-
cher der zahlreichen Liebhaber kommt als Mörder in Frage? „Es geht um
Abhängigkeiten in intimen Verhältnissen” sagt Burhard Driest, „für jeder-
mann ein Thema”. Eintrittskarten zu 7 Euro, ermäßigt 5 Euro, sind ab sofort
in der Stadtbibliothek Moosach erhältlich oder können unter 1 40 13 29
telefonisch reserviert werden.
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Führung durch die Ausstellung „Thomas Hoepker“

(17.3.2006) Am Mittwoch, 22. März, führt Roman Franke um 15 Uhr durch
die Ausstellung „Thomas Hoepker. Fotografien 1955 bis 2005“ im Münch-
ner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1. Treffpunkt ist im Foyer. Thomas
Hoepker zählt international zu den profiliertesten deutschen Fotografen
und arbeitete für die Illustrierten „magnum”, „twen”, „Stern” und „Geo”. Die
Retrospektive zeigt Aufnahmen aus den USA, Deutschland, Südamerika,
Asien und Afrika. Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro, zuzüglich der
Führungsgebühr von 4 Euro.

Winterdienstbilanz für Donnerstag, 16. März

(17.3.2006) Einsatzzahlen:
Personal: 150 Fahrzeuge: 100
Streuguteinsatz:
Salz: 5,94 t Splitt: 20,00 t
Kosten des Einsatztages: 93.147,16 Euro
Bisher aufgelaufene Kosten im Winter 2005/2006: 25.162.095,54 Euro

Öffentliche Stadtrats-Sitzungen der kommenden Woche

Dienstag, 21. März

9.00 Uhr Schul-/Kinder- und Jugendhilfeausschuss –
Großer Sitzungssaal

im Anschluss Kinder- und Jugendhilfe-/Sozialausschuss –
Großer Sitzungssaal

im Anschluss Kinder- und Jugendhilfeausschuss –
Großer Sitzungssaal

14.00 Uhr Umweltschutz-/Gesundheitsausschuss –
Kleiner Sitzungssaal

im Anschluss Umweltschutzausschuss – Kleiner Sitzungssaal
Mittwoch, 22. März

9.30 Uhr Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung/Kreis-
verwaltungs-/Bauausschuss – Großer Sitzungssaal

im Anschluss Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung –
Großer Sitzungssaal

14.30 Uhr Schulausschuss – Kleiner Sitzungssaal
16.00 Uhr Riemausschuss – Großer Sitzungssaal
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Baustellen aktuell

Freitag, 17. März 2006

Karlsplatz (Stachus) (Altstadt)
Die Stadtwerke erneuern in mehreren Bauabschnitten die Straßenbahngleise mit
allen Weichen in den Überfahrten zur Bayerstraße und Prielmayerstraße, sowie am
nördlichen Karlsplatz zwischen Elisenstraße und Bayerstraße.
Von 20. März bis 31. Mai 2006

sind im Zuge des Altstadtringes in Fahrtrichtung Süden nur zwei Fahrspuren mit
eingeschränkter Breite frei, die dem Baufortschritt folgend seitlich verschwenkt wer-
den. In Fahrtrichtung Norden sind nur drei von vier Fahrspuren frei.
Bis 17. April 2006 entfällt die Linksabbiegemöglichkeit von der Sonnenstraße zur
Bayerstraße.

Sonnenstraße / Schwanthalerstraße (Altstadt)
Die Stadtwerke erneuern die Straßenbahngleise in der Überfahrt
Schwanthalerstraße.
Von 20. März bis 23. April 2006

sind in der Gleisüberfahrt von der Schwanthalerstraße zur Sonnenstraße nur zwei
Fahrspuren frei, die dem Baufortschritt folgend seitlich verschwenkt werden.

Prälat-Zistl-Straße / Corneliusstraße (Altstadt)
Das Baureferat stellt die Flächen im Umfeld der Schrannenhalle endgültig her.
Von 20. März bis Ende Mai 2006

ist die Prälat-Zistl-Straße Einbahnstraße in Richtung Corneliusstraße.

Theresienhöhe (Schwanthalerhöhe)
Das Baureferat führt zwischen dem Alten Messeplatz und der Brücke über den DB-
Südring einen kompletten Straßenumbau durch.
Von 22. März bis Anfang Juli 2006

ist die Theresienhöhe nördlich der Hans-Fischer-Straße für den Verkehr gesperrt.
Im Kreuzungsbereich Hans-Fischer-Straße und südlich anschließend bis zur
Radlkoferstraße ist pro Richtung jeweils nur eine von zwei Fahrspuren frei.

Lindenschmitstraße (Sendling)
Die Stadtwerke verlegen zwischen Kidlerstraße und Plinganserstraße eine neue
Fernwärmleitung.
Von 20. März bis Ende Mai 2006

ist die Lindenschmitstraße Einbahnstraße in Richtung Westen.
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Über die in der nächsten Woche beginnenden Baumaßnahmen hinaus werden in
den kommenden zwei Monaten noch weitere Baustellen durchgeführt und vor der
Fußballweltmeisterschaft abgeschlossen. Denn entsprechend einer gemeinsamen
Abstimmung zwischen dem Kreisverwaltungsreferat, der Polizei und der Baustel-
lenkoordinierung, sollen im Veranstaltungszeitraum sowohl auf den wichtigsten
Hauptstraßen, als auch rund um die Arena, in der Umgebung des Olympiaparks
(PublicViewing), sowie im Innenstadtbereich, keine Einschränkungen durch Bau-
stellen bestehen.

Das Baureferat führt folgende Fahrbahnsanierungen im Hauptstraßennetz aus:

Eggenfeldener Straße 10. bis 21. April 2006
zwischen Hultschinerstraße und Pühnstraße
(Einbahnregelung Richtung stadteinwärts)

Heinrich-Wieland-Straße (Südseite) 2. bis 19. Mai 2006
zwischen St.Veit-Straße und Albert-Schweitzer-Straße

Ingolstädter Straße / Frankfurter Ring 24. April bis 12. Mai 2006
im Kreuzungsbereich
(überwiegend Nachtarbeit)

Ingolstädter Straße (Ostseite) 24. April bis 19. Mai 2006
zwischen Maria-Probst-Straße und Heidemannstraße

Frankfurter Ring (Südseite) 8. Mai bis Mitte Mai 2006
zwischen Schleißheimer Straße und Knorrstraße
(überwiegend Nachtarbeit)

Tegernseer Landstraße und Candidstraße 10. April bis Mitte Mai 2006
im Candidtunnel, sowie in den Rampenbereichen und Seitenfahrbahnen
(überwiegend Nachtarbeit)

Innsbrucker Ring 18. April bis Mitte Mai 2006
zwischen Schlüsselbergstraße und dem südlichen Beginn der Tunnelrampe
(überwiegend Nachtarbeit)
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Briennerstraße 18. April bis 24. Mai 2006
zwischen Stiglmaierplatz und Richard-Wagner-Straße, sowie
zwischen Arcisstraße und Karolinenplatz

Ludwigstraße / Von-der-Tann-Straße 8. bis 19. Mai 2006
im Kreuzungsbereich mit Einbau einer Fußgängerschutzinsel
(teilweise Nachtarbeit)

In folgenden Straßen verlegen die Stadtwerke neue Fernwärmeleitungen:

Kapuziner- / Tumblinger- / Ruppertstraße bis Ende Mai 2006
Mit diesen Arbeiten wurde, im Hinblick auf die rechtzeitige Fertigstellung vor der
Fußballweltmeisterschaft, bereits im Januar und Februar begonnen.

Ingolstädter Straße (Ostseite) 3. April bis Ende Mai 2006
zwischen Heidemannstraße und nördlich Anton-Will-Straße

Ackermannstraße (Ostseite) Anfang April bis Ende Mai 2006
zwischen Schwere-Reiter-Straße und Elisabeth-Kohn-Straße

Die Stadtwerke erneuern den kompletten Gleisbereich:

Orleansstraße 3. April bis 26. Mai 2006
zwischen Haidenauplatz und Orleansplatz
(Einbahnregelung Richtung Haidenauplatz)
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